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Die „ RsKnchren"
el scheinen jede« Dienstag . Don«
oerstag und Sonnabend and kosten
pro Quartal k Mark ex-clus . Post-
Bestellgeld . — Bestellungen über¬
nehme « alle Postaustallcu und

Landbriefträger.

Annoncen kosten die einspaltige
LorpuSzeile od . Seren Raum 10

ssti «« » wärt » 1b tz.

Inserate
aierden a« ch angenommen »es den
Herren : Blittner und Winter in
Oldenburg , S . Schlotte in Bremen,
Haasenstciv und Bögler in Bremen
und Hamburg , I . Nootbaar i«
Hamburg , Rud . Moste in Berlin
LH . Dietrich und Comp mLaffei,
G . L. Daub , und Comp , r« Frnul-
furt am Main und oou and er er

Insertionk -Tomvtoir«

Amt
/M 59. Elsfleth, Donnerstag , den 19 . Mai. 1881.

Loris Melikoffs Abschied.
Die dem Tilc ! eines Lnsltpiels eiülchiite Scherz¬

frage : » Wie denken Sic über Rußland ? - könnte heni-
zutage , im Ernste genommen , nur mit Achselzucken und
Kopffchüttcln beanltvoriel werden . Es gieb ! sasl keine
diiikvare Ueberraschnng aut poliiischeni Gebiete , die in
Rustland nicht zur Wttellckfl . U werden könnte , so un¬
glaublich verfahren sind die inneren Verhäliiusse jenes
RiesenrcicheS.

Eine Thatsache von ungeheurer Tragweite über-
mitleile der Telegraph wiederum am Sonntag : Gras
Loris Melikoff . dein vom vorigen Czaren sür längerc
Zeit die gcsammle Gewalt übertragen war „ nt der diese
Gewalt benutzte , uni Reformen für das Czareinnch an¬
zubahnen , hat jetn Am ! in dir Hände deS jungen
Czaren zurückgegeveu . Allgemein >oar schon die Ver¬
wunderung , al » eiue vssiciosc M ldung versicherte , Loris
älkctikofs habe das Manifest des Czaren vom 11 . Mai
guigeheiße » . Der Armenier ha ! indessen durch seinen
Rücktritt die Berantmorilichkei ! sür eine Politik abge-
lehnt , die nach seiner lleberzeilgung nicht die rcchie iü.
Die » neingeschiäuktc sclbsihci riiche Gewall slößi ans
dlutigschrtckiichen Widerstand und nu » soll sich zeigen,
ob der gute Wille ein,S Einzelnen , des Trägers » er
irdischen Allmacht , im Slaude ist , die ererbten Schäden
eines 80 LRillioncn Unierlhanen umsossende » stkiichcs
zu heilen . In Rußland kann der cndgltiige Sieg nur
Lein «schrecken zusalle » , enlmeder dem Schrecken von
Oben , der mii legitimer Macht ausgcilaitel . durch
Galgen oder Verbannung regiert , oder dein Schicck v
von Uiitcu , der im Finster » schleichend , Dolch und
Dynamit z » seinen Werkzeugen erkor.

Freilich wird man einwenden können , die berechnete
Milde LvriS Meliksfss hat das Attentat am Katha-
rinen - Canal nickst hindern können und an düsen lim-
stand mögen auch wohl die Führer der staatlichen
Schreckenspartei angeknüpft und so den jungen Czaren
für sich gewonnen haben . Aber eS ist sehr zu fürchten,
daß Niemand größere Freude an Meiikofss Rücktritt
hat , als das nihilistische Execuliv Comiiee , die nnheim»
liche Bereinigung des Beibrcchens gegen die staalilche
Ordnung.

Nicht minder überraschend , wie der Rücktritt des
vormaiigen Dictators , ist die Wahl , die bezüglich seine»
Nachfolger - der junge Czar getroffen hat : General
Jgnalieff , der bekannte Intrigant , ist an Loris Meiikofss
Sttlle getreten . Man wird sich entsinnen , welche Rolle
dieser wieder auslauchende Divlomal beim letzten Türken-
kricgc spielte , den er direct angezeitelt halte . Erst
stachelte , r die Serben zum Kriege ans , daun stiftete
er in seiner Eigenschaft als Botschafter in Evnsiantinopcl
den Unfrieden zwischen der Pforte und Petersburg , in
Bulgarien wirkte er im Sinne Rußlands , wofür bei
der Fürslenwahl auch 14 Stimmen auf ihn fielen . Er
ist das Haupt der russischen ActionSparlci und in seinen
Miluln nickst wähletitch , in seinen Forderungen nicht
bescheiden ; das beweist der von ihm aufgesetzte Beitrag
v » » Aan Stefano . Daß dieser Berlrag von dem ver¬
einigten Europa nmgestoßcn wurde , daß der Berliner
Congrcß die Ignaiüfs

'
schen Friedensbedtngnngen einfach

uubeockte ! ließ , war ei » schwerer Schlag sür Rußland
und » lehr noch für den Divlomann , der in solcher
Weise femen : Balerlandc eine empfindliche Nletcrlagk
P >mz «' ge » halte . Seit dem Berliner Congreß schien
Ignati . fss Rolle auch ausgesputt zu sein . Halte er
vorher iür den Erben der Gorlschakoss

' fchcn Reichs
kanzlerichaft gegolten , so trat er jetzt vollständig in den
Hintergrund , bis ocr ueneiic llrirschrvnng ihn zu der
frühere » Anwartschaft wieder empvrhob.

Unier normalen Verhällnissen würde die Berufung
dieses Mannes auf einen so hervorragende » Posl - n als
eme Gtsahr für den Frieden gelten müsse » . Wie die
Dinge nun aber einmal liegen , ist sic eS nicht . Denn
wie der Schweikranke in seiner Noih plötzlich Berlranen
zu de » seltsamsten Mitteln faßt , nachdem vnscksted - ne
andere und bessere bei ihm nicht angeschlagen Häven , so
geht cs dem junge » Czaren mit der Berufung Jgnaii .-fj « .
Gegenüber der liefen Zerrüttung im Innern Rußlands,
die sich in den nihilistischen Agitationen , in den zahl¬

reiche, , Jndeu - Cramallen , in der Theilnahmlosigkeii des
sogenannten gebildeten Publikums II . A . III . kundgiebt,
muß wohl sür lange Zeit der Kriegsrus der Pansla-
vislen verstummen.

Runds ch !1 u.
^ Berlin, 16 . Mai . Der ReichSiag genkhwigtk

den Gesetzcnttvurs über die Bezeichnung des RarrmgehallcS
der Schankgetäße in zweiter L ' snng » ach dein Comrnls-
sionSanlragc . Bei der dritte » Lesung der Vorlage über
zweijährige Budget - und vierjährige LegiSlattirp - rioden
erklärte Staatsminister o. Bömch . r , daß der Bnndeöralh
dem Beschlrissc der zweiten Lesung wegen Einberufung
des Reichstags alljährlich im Oriober nicht znslimmeii
könne . Der Beschluß wurde gleichwohl in namentlicher
Abstimmung mit 147 gegen 132 Stimmen angenommen.
Die Blilängerung der Legislaturperiode ans 4 Jahre
wurde i» rt 155 gegen 122 Stimmen genehmigt , —
Bei der Abstimmung über das Gesetz im Ganzen wird
die Vorlage der zweijährigen Etat » and der vierjährigen
Legislauirperiote nahezu einstimmig abgelehnt . Die
Resolution Rickeri ' s wurde angenommen , wonach der
Rcich « clat vor den Etats der Eirrzelslaalen seslzusteUcn
>n.

* Die Ausschüsse des BundeSraiheS sür Seewesen
und sür Handel und Verkehr werden sich morgen MI!
der Vereinbar urig zwischen Deutschland und Belgien
über Schifsrvermess,ingt » und mit dem Abkommen
zwischen Denlschiand und Dänemark betreffend die A » S-
licsernng von Schtsssdeserlcuren zu beschäftigen Hain » .

* Wie in parlamentarischen Kreisen Verla,stet , loll
der Versuch gemacht werde » , die Arbeiten des Reichstags
doch noch vor Pfingsten zum Abschluß zu bringen . Zn
diesem Zweck sollen die Sitzungen jrüher als gewöhnlich
beginnen und je nach Bedürfnis Abcndsttznngen eingelegt
werden . Bei der osseukundigen Ermüdung , welche sich
de » ohnehin seinem Lebensende enigegengchenden Rcichs-
iags nach eitler dreimonatlichen Session bemächtigt Hai,
kann nur dringend gewünscht werden , daß dieser Versuch
gelingen möge.

17 . Mai . Der Reichstag genehmigte in erster
und zweiter Lesung die elsaß - lothringische Ersenbahnan-
l - ihe unverändert , erledigte die erste Lesung des Handels¬
vertrag « mit China und nahm in dritter Lesung die
ZZ 1 bis 5 und 8 des Aichg sctzes an , Z 6 wurde
nochmals an die Cvnimissio » znrückvcrwies n . — In
der zweiten Beralhung der Braiistenervoiläge traten
Slaalssecrclär Scholz , Bundescommissar Burckhardl
und BnndkSlicvvllmäckstigter Mayr sür die Beilage ein.
Oer sür das ganze Gesetz entscheidende ZI wurde gegen

etwa 40 Conservaiivc abgelehnt . hierauf wurden auch
» ir übrigen Paragraphen abgelehnt . — Der Reichstag
verwies schließlich den Antrag v . Belo « . llhden und
Löwe , betreffend das Verbot der Malzsurrogaie , a » eine
2lglüocrigc Commission.

* Der denlsche Botschafter Fürst Hohenlohe ist nach
Berlin gereist , wo er gegenwärtig an den RcichSlags-
vcrhandlnngen Iheilnimml . Al » er seinen Abschiedsbesuch
bei dem Präsidenten Grcvy machte , hatte Letzterer eben
sic N >tchiichi von der Unterzeichnung des Vertrages mit
dem Beh von Tunis erfahren . Der Präsident machte
dein Fürsten davon Mrrlheiluirg , indem er hinzusügie,
daß cs ihm zur besonderen Geniigthunng gereiche , dein
Botschafter Dcnischiands die erste Kunde von dem er¬
freulichen Ereignisse geben zu könne ' .

* H a m v n r g . 16 . Mai . Die „ Hamb . B . - H . "

schreibt : In verschiedenen Blättern , namentlich dcr
,,Köln . Ztg . " , „ Rat . - Zig . " und Äiagdeb . Ztg .

"
, die

säminstich utiser « Wissens von einem und demselben
CorrespondeniiU bedient werden , sowie ferner in der
Berliner » Tribüne » , finden wir Noiizen in Bezug aus
die in Berlin stattfiudcnden ZoUanschlußverhandlungcn,
denen z » kolge dieselben rasch und günstig verlause » sollen,
so daß nach der » Tribüne » die Vorlegung euieS Prätt-
minarverliageö an die Bürgerichast schon in kurz,»
Zeit zu getvärligeu wäre . Wir können nur sagen , daß
» ns etwas Derartiges bt - her nickst zu Ohren gekommen ist.

* P c l c r s b u r g, 17 . Mai . Das Dampfschiff

„ Sarja " Hot heute wieder die regelmäßigen Fahrten

zwischen Kronstadt und P . iersburg eröffnet . — Nachts
um drci Uhr hat der Eisgang aus dem Ladoga - Sce
in der Neva wieder begonnen ; um 11 Uhr Vormittags
war bereit « die Newa , soweit sichtbar , mit großen EU-

massen bedcckl.
* Petersburg. 17 . Mai . Nach einer amtlichen

Mittheilnng des Generalgouverncnrs von Odessa wurden
am Abend dcö 15 . d . M . durch - inen zusammengrrvltrt -. n

Hansen meist veiruttkener Lenke in einigt » jüdisch >n

Wohnungen in Odessa die Fenster eingewoifen ; gegen
9 Uhr Abends war aber durch die getroffenen energischen
Maßregeln die Ruhe bereiiS wieder hergkstcltt An dem-
selben Tage und am Abend vorher hatten auch in Lo-

sowaja , Nomny , Smcla und Woivtschik gegen die Juden

gerichtete Kundgebungen
'

stattgesundr » , die Ruhestörungen
waren indeß außer in Smela , wo das Miliiair einschriti,
sehr ntierhcblich . Gegenwärtig ist aller Orten die Rabe
wieder hergestellt.

* Gestern Abend um 5 Uhr fand ein Fähnrich
unter der Slcinbrücke am Landungsplätze der Dampf¬

schiffe in der Straße , welche zu dem Bahnhofe von

Aarskoje - Selo führt , eine mit 57 Pfund Pulver ge«
füllte Mine.

* Italien. Der AuSgang der tunesischen Ange¬
legenheit hak in Italien doch arg verschnupft » nd so ist
cs denn nicht zu verwundern , daß HalS über Kops eine
neue Ministeikrise hereingcbrochen ist . Kaum war der

srauzösische Vertrag mii dem Bey von Tunis bekannt

gewoide » , als auch schon in der Kammer das -Ministerium
deswegen befrag ! wurde ; Ministerpräsident Cairoli verlas
eine geschraubte und gewundene Erklärung , die darin

gipfelte , daß das Cabiiiel den König um Entlassung
bitten würde , was denn auch geschah . Nach einigem
Zaudern stimmle König Humbert ein und beauftragte
de » Führer der Rechten . Sclla , mit der Neubildung des
Cabincts . Dieser soll unter der Bedingung zugesagk
haben , daß die Kammer aufgelöst werde.

* England. Ans Liverpool wurde am Montag
gemeldet : In das Cenlralbureau der hiesigen Polizei
wurde kurz vor Mitternacht eine mit Dynamit gestillte
Rohre hineingeworfen , welche beim Explodiren erheblichen
Schaden angcrichlet , besonders viele Ftnster zerlrümmcrie.
Menschen sind nicht verletzt.

* N e m y o r k, 13 . Mai . Die Capitaine zweier
Hamburger Dampfer wurden ans Grund gegen sie
erlassener Haslbefcble , weil sic mehr Passagiere an Bord
hatten , als gesetzlich erlaubt ist , verhaftet , jedoch gegen
Bürgschaft aus freien Fuß gcsetzt.

Locales und Provinzielles.
- f- Elsfleth . In der am Freitag hier in Ge¬

meinere Hotel avgkhalienen Versammlung der Landwirlh.
fchasls Abtheilung Elsfleth sind folgende Herren in das
Loralcomitcc sür die Bczirksthierschau der W - scrmarscheu
gcwvhtt : AnttShanplniann Duzend , Amtsauditvr Dutt-
mann , Gemeindevorsteher Hinnchs , Proprietär F . MeinerS,
Ancttonalor Borgslcdc , Propnetör G . FrelS , Hausmann
Heinr . 'Nienaber ; zudem setzt sich , unter Vorsitz des

Herrn Ablheilung « - Vorstandes , das Comitee zur Rc-

gnlirung aller außer dem Bereiche des Localcomstee-
liegenden Angelegenheiten zusammen auS den Herren:
Heinrich Tantzen - Hiddingen , B . Bischofs - Wehrder , 3.

g . Haase Eckfleth und H . W . Schröder - Nordermovr.
* Der Vorstand des Verbandes zur Vertilgung der

Feldmäuse macht bekannt , daß vom 25 . Mai d . I.
an bis ans Weiteres sür jede eingclieferte bereiiS be-
haarie Feldmaus eine Prämie von 5 Pfg . bezahlt wer¬
den soll.

x ( Theater . ) Um so näher der Schluß unserer
Theatcrsaiso » heranrückt , mehren sich auch die Benefiz«
Vorstellungen sur die Mitglieder . Nachdem am Dienstag
das reizende Lustspiel „ Spielt nicht mit dem Feuer"
zum Benefiz für Herrn Scidncrt unter allgemeinem
Beifall zur Ausführung gelangic , steht uns morgen am
Freitag schon wieder ein Benefiz bevor und zwar sür
Herr » Niemeier . Der hier allgemein beliebte Künstler
hat zu demselben A . Schneiders drastisches Lustspiel
„ Lamm und Löwe " oder „ Die beiden Candidalcn auf
der Braulschan " gewählt und wünschen wir , daß der



Ä ' such an diesem AbcriL ein seist reger sei , lüaS bei
der Beliebtheit des Bcnesizianlkn und bei der vortreff¬
lichen Wahl des Stückes woh ! zu eiwarlen ist.

* Die drei „ gestrengen Herren" die drei Eisheiligen
MainerinS , Pancratins und Servatius baden wir jetzt
hinter uns , allerdings haben sie auch ihre Mach! gezeigt.

.Zwar scheint der Schaden , den sie ungerichtet haben,
nicht s - ht bedeutend zu feiu, dafür aber sandten sie theil-
weise einen kältende » Ost herab , der wenig Äehntichkcil
inst dem » Mailülterl " des Liedes und anderen schönen,
-hin aber wenig zutreffenden Dichicrworten halte . Da
-verkriecht sich ja selbst der Maikäfer trotz des » Flug
jahrcd" den ihm für dieses Jahr kundige Männer on-
lagcn — wieviel uichr der des Wintcrüberzsthers eit
wohnte Staalsbürgcr . Aber gestrenge Herren regieren
nicht lange und so muß eS doch endlich Frühling
werden, nach Wintersrost und Sluriiiesbrausen der
müde , schöne Frühling hercinbrechen . Wie sagt doch
-der ölte Logan , etwas altvaterisch zwar , aber doch so
anheimelnd : „ Dieser Monat ist ein Kuß , den der
Himmel giclst der Erde, Daß sic jetzo eine Braut,
später eine Mutter werde ! « Möge es de » u nun Frühling
werden um und auch i » uns , möge AlleS erwachen zu
regem , sreudigen Streben und Wirken,

* Die Oldenburgische Spar - und Leihbank ha ! soeben
ni ! ihre Kuntkn ein Cueular versandt , in welchem sie
denselben Millheilung davon macht , daß die i) 0/o Ameri¬
kanischen Staaten - Bons znm l . Jnli d. I . znriickzczahli
werden , falls nicht di - Besitzer eine ZinSreduclion von
-6 Prozent auf 3^2 Prozent vorzicbeu und im letzteren
Falle die betreffenden BouLS rechtzeitig uiit der crsorder-
Adstempkung verskheii lassen . Uns - re Spar - und Lcih-
Bank crlheil ! nun in dem erwähulen Circular - Schrciben
ihren ÄeichäslSfrcundenden Rath , da gute Z ^ prozeniige
deutsche SkaatSpapicrc noch wesentlich unter Pari stehen,
die Eonveriirung in 31/2 prozentige Amerikaner abzulehnen
» ud die betreffenden BvndS schon jetzt zum Berkaus zu
bringen, da dieselben zur Zeit noch etwas über Pari
sichen. Wir können uns der Ansicht der Oldenbnrgischcn
Spar - und Leih Bank nur anjchließen und denjenigen
Unserer Leser , weiche 60ch Amerikanische Staalcu - Bonds
besitzen, ebenfalls ratheu, die erwähnte Converlirung
ohne Weiteres abzulehnen und ihre Eapitalien in deut¬
schen StaatSpapieren anzulcgen.

" Atens . Herr Cigarrenfabrikanl Brader aus
Oldenburg macht gegenwärtig seine Geschäsisionr durch
Butjadingen per Vttocipcd. Auf seinem hohen lusligcu
Sitze galoppirl er stolz in die Dörfer hinein , zum all¬
gemeinen Staunen und Ergötzen der Einwohner.

Der Hnnd deS Herrn I . Nutzhorn

war in den letzten Tagen der Tvllwuth verdächtig und
wurde deshalb angekellet und eingespcrrt . Nachts riß er
sich von der Kette los , entkam aus dem Stall und
durchstreifte dann Deichhorsl , Dwoberg, Urneburg, Gan¬
derkesee und Neuhotzkamp , überall Hund und Katze»
ansallend. die er zum Thnl jämmerlich verwundete . In
Neuhotzkamp drang er in ein Haus , biß auch hier um
sich und legte sich darnach , die Katze im Mau ! hallend,
ruhig im Hause nieder . Die Bewohner verließen dasselbe,
juchten dann de » unheimlichen Gast von draußen mit
langen Stangen ans demselben zu vertreiben und als
das sich als erfolglos erwies, wurde er von dem h - rbei-
gcholien Koikaebeiiee Finke erschossen. Die Untersuchung
durch Herrn Thierarzt Steenkeu hat ergeben , baß der
Hund mit der Trllwuth behaseei war . Menschen scheinen
nicht von ihm gebiss- n zu sein, weil sonst schon etwas
darüber b - kannt geworden wäre . ( Delmh. Kr . )* Tettens ( Jeverl . ) Am 27 . Mai wird der
gewiß sonst äußerst seltene Fall hier euilrcten , daß dann
2 Paare hics. ihre goldene Hochzeit feiern und hier in
der Kirche getraut werden . Es sind dies langjähiige
Nachbarn, die Eheleute Dirk Dirks und Frau und H.
Hann ? und Frau zu Ziallerns . Nach der kiichlich- n
Feier ( » m 4 Uhr Nachmittags) wird ein Festessen im
Seehenschen Gasthaujc veranstaltet werden . Es hat sich
zu dirkm Zwecke ein Festcomite gebildet , welches zur
Theilnahme an dieser seltenen Feier cinladcl.

* Gutin . DaS oldenburgische Dors Slcinradcist
Sonnabend säst gänzlich abgebrannt. 50 Gebäude sind
oe - nichiet . 63 Familien sind obdachlos . Der Biecbauer-
vogi Kichllr wird vermißt.

Vermischtes.
— Breslau. Die Ortschaften Arnsdorf und

Striuseiffen wurden seil langer Zeit durch häufige
Feueisbrünste in beständiger Augst erhalten . Der L - r-
nrecher ist nun ermittelt worden und geständig , sieben
Brände angelegt zu haben . Es ist ei » neun Jahre
aiier Knabe an ? Slnnseifstn , das durch die Schuld der
Ellern günztlch vcrw .ihrlvilc Kind eines Ziegelslreichers.
Hinausgeschickl zum Betteln , traute sich der Knabe ans
Furcht vor Züchtigungen nicht ohne Beule die Schwelle
des eiinlichkn Häusls zu überschreiten . Wer den Ge
danken der Brandstiftung in dem Knaben wachgerusen,
wird die Untersuchung ergeben.

— T a I t c n h a u s e n , 12. Mai . ( Im Mai er¬
froren. ) Heute morgen fand man , clwa 300 Schritte
vom Wirthshausc entfernt, den Tagelöhner Georg Sachs
erfroren. Derselbe halte sich gestern Abend um 9 Uhr
in angetrunkenem Zustande auf den Heimweg begeben.

scheint sich nicdrrgrlegt zu haben und eingeschlafcn zu
sein und fand so den Tod.

— Wittm ii ,1 d , 15 . Mai . ( Eine Kirchenorgei
gestohlen.) Man har in Oslsricsland wohl schon davon
gehört , daß i » früherer Zeit mitunter sogar » Kircben«
glocken geraubt und verschleppt sein sollen , aber die
Ausführung des Klinslsiücks , so ziemlich eine ganze
Kirchenorgel zu stehlen , war, so viel bekannt , unserem
Zmalicr Vorbehalten . Die Orgel i » der hiesigen Kirche
mar dem Vernehme » nach dem Orgelbauer I . zur
gründlichen Rcperalur anvertraut und zur Ausführung
dieser Arbeit eine bestimmte Frist festgesetzt worden. Als
diese Frist sich dem Abläufen nähert, sieht mau sich ein¬
mal wieder nach der Orgel um und findet , daß fast
jämmtliche metallene Orgelpfeifen, man sagt mehrere
bundcrl an der Zahl , samml dem Künstler verschwunden
sind , von der Orgel nur LaS leere Gehäuse stehen ge¬
blieben ist . Zur Aushilfe werden wir uns oaher zunächst
wohl einen Pvsaunenchor anschaff - n müssen.

— Ein Bravo dem deutschen Bierbrauer - Bunde.
In einer Petition an den Reichstag bittet er aus eigenem
Antriebe um soioriige Vorlegung eines Gesetzentwürfe«
mit folgenden Bestimmungen: I ) daß bei der Bicrbe-
reitlilig weder znm Eisatz von Malz noch zm» Ersatz von
Hvvse » andere Slosfc irgend welcher Art verwindet
weiden dürfen , 2 ) daß tue Vcrwenrnng eines Malz-
odcr eines Hovfcn - SnirogalcS zur Bierberenung einer
Strafe uiltn' llegc nach Z ! 0 de « Gesetzes über den
Verkehr mit NahriingÄmilleiu, 3 ) daß die Ausbnvah, ung
von Malz - und Hopfen - Surrogaten in ocn Brauereien
ebenfalls einer Strafe rinieNlege . 4 ) daß die Steuerbe¬
hörde befugt ist , die bclr . R - vchvn in den Beonercien
vorzunehmen n . s . w . Ferner daß den zum Berkaus
bestimmten Binen , nachdem sic die Brauereien vcttassen
ilgend welche fremde Stoffe nichl zngesttzl werden diu >cn
und daß das Verkaufen , Feilhallen und vsstinticbe An-
preisen von Malz - und Hopsen - Suriogaten znm Zweck
der Verwendung bei der Bicibereilung verboten wird.

— Madrid. Die Gräfin Leon, Willwe eines natür¬
lichen SobtuS Napoleon 4 . führt in einem offenen
Briefe Klage gegen alle noch lebenden Glieder »es
Hauses Bonaparie . Ihrem Gemahl ist , wie sie be¬
hauptet, in einem geheimen Testament dcS ersten
Napoleon eine jährliche Rente der Willwe, welche im
Elend lebt, entzogen worden , und alte ihre Gesuche an
die Verwandten de » Grafen Leon sind unberücksichtigt
geblieben . Die Dame hvfsl jetzt , durch ihr öffcnliicheS
Vorgehen eine Ar ! Zwang auf die Familie ihres ver¬
storbenen Gemahls onsüve » und sich so wieder in dcit
Genuß der ihr streitig aemachlen Rente ru setzen.

Msüetksr luruerbimä.
Zur Feier des Stiftungsfestes findet am

Himmelsahrtstage, den 26 . d. Mts . ,
und nachher

O8 .8 OOMitSS.

Holz Verkauf
zu

LIZAstL.
Am Sonnabend , den » I

Elsfleth . Die Herren Scherz und
Dohrmann , Leer beabsichtigen wegen Auf¬
gabe des hiesigen Lagers ihre Waaren-
vorräthe, bestehend ans ra . 300 Last ge

Mai Adelten und rauhen Dielen in verschiedenen

Elsfleth - Für Rechnung dessen , den
rS angeht, sollen am

Freitag , den Tb - Mai « . « .
Nachmittags 3 Uhr,

an Ort und Stelle , die aus der abge¬
brochenen Seilerbahn , hinter der Mühlm-
straße, gewonnenen Materialien , als:

mehrere hundert eichene Pfähle , Dach¬
sparren, Balken, Thüren , Klappen, eine
Menge Fenster , eine große Parthie
Dielen , zum Theil st gut wie neu und ! statt, wozu hierdurch freundlichst eingeladen wird. Musik von der Füsilier - Capelle
mehrere Haufen Brennholz , stes OldenburgischenInfanterie -Regiments,

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist - Beginn des Schauturnens in der TurnhalleNachmittags 4 Uhr,
verkauft werden , wozu Käufer einladet ! des Balles im Vereinslocale ( Hotel Gemeiner ) Abends 8 Ubr.

C - Borgstede , Auct.
Lberrege bei Elsfleth. Die aus

einem abgebrochenen Haust herrnhrenden
Gegenstände, als:

3 Fuder Dachstroh- 2 — 3000 Steine,
Balken. Sparren, Dielen, Fenster, 2
alte Oefen, sowie einige Haufen Brenn¬
holz.

sollen am
Donnerstag den LS - Mai »

Nachmittags 8 Uvr.
gegen Baarzahlung verkauft werden.

G - Borgstede . Auct.
Elsfleth . Die hier vor Elsfleth be-

legene Mühienplatr soll am
Sonnabend , den ZZ . Mai k» v,

Nachmittags 4 Uhr,
an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
bei einzelnen Parzellen zum zweimaligen
Mähen verheuert wcrdm-

Liebhaber wollen sich beim Bahnhof ver¬
sammeln, woselbst ein Boot zur Uebcrfahrt
bereit liegt.

Heucrliebhaber ladet ein
C . Vorgstede , Auct.

Wegen Veränderung meines Ladens ver¬
kaufe sämmtliche Sachen , worunter
noch sehr feine Stücke sind , zu und unter
Einkaufspreis.

TR HG^ vv.

Geräucherte Schinken,
empfiehlt

L» . v « » M « t8vUlvir

Ä88S , Morgens I « Uhr an
fangend , läßt I . G . Lubinns, für
für fremde Rechnung , die per Capt. Tholci,
und Capt . Marquard angebrachten Ladungen
Norwegischer Wootz - und

Uulermootz-SreLLer
3/4 , st ll ,

'
4 Zoll engl , stark , 5 . 6 . 7, 8,

9, 10, I I nnd 12 Zoll engl , breit, in
diversen Längen , zusammen circa 80 .000
Meter , sehr schöner Qualität, öffentlich
meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.

Liebhaber werden ersucht, sich rechtzeitig
einfindcn zu wollen.

E Borgsiede . Auetionator.
M . Auch kommen die per Capt . Meents aus Zahlungsfrist verkauft werden:

Dimensionen , eine Parthie Pitchpine
Bohlen , sowie ca . 200 Stück fertigeThürcn,
lagernd in den Räumen des Elsslether
Mühlenwerkes,

am Montag . TA . Mar r» v,
BormittagS stt Ukr beginnend,
öffentlich meistbietend durch dm Unter
zeichnelen verkaufen zu lassen . Kauflieb
Haber ladet ein

C . Borgstede , Auct.

Am Mittwoch , den SS Mai.
Nachmittags 3 Uhr , sollen im Hanse
des Gerd Ammcrmann an der Stcinstraße
folgende Gegenstände öffentlich meistbietend

nnd Capt . Habben für fremde Rechnung
angebrachten l50Last 4-s-4, 4-s-5 . 5- s-5,
5-Z6, 6Z-7, 7-st7, 7^ 8, 7Z- 9 Kant¬
hölzer mit zum Verkauf.

Gute reinschmeckende Butter
nnd allerfeinstes amerikanisches
Schmalz , empfiehlt

^ i . v « »» U « tseUIere.

1 Sopha, 2 Schränke, 6 Stühle, 3,
Tische , I Waschtisch , 2 Commoden, 1
Spiegel , 1 Uhr, 2 Belten, 10 Kissen-
und 4 Bettüberzüge, 1 Schifstkiste, 1
Wiege , etwas Kartoffeln, Holz und
Torf , sowie sonstiges Haus - und Küchen-
geräth.

Kaufliebhaber werden hierzu eingeladcn.

Theater irr Mssieth
im Saale des Herrn R Stindt.

Donnerstag , den 19 . Mai 1881:
Zum Benefiz für Frb Louise Seidnert.
Oasemttnns Töchter.
Oriarnal -BvlkSstück niit Gesang in 4 Acten

SSWSZDSSSM
Tsves -Arrzeige.
Elsfleth , Mai 17. Heule ent¬

schlief sanft nach längerer Krankheit
unsere innigltgeliebteMathilde,
verwittwete Haesloop, welches
die tiefbelrübtcn Eltern zur Anzeige
bringen.

G . Bolte und Frau.

Die Beerdigung findet Sonnabend,
den 21 . d . M . , Morgens 10 Uhr,
statt.

VAWMAWZSZZZ
„KSASSSÄSSAVdes-MKzeige. W

Elsfleth - Am 17 . d . Mt « . , A
Abends I I Uhr, starb nach kurzerW
Krankheit unerwartet unser lieber AI
einziger Sohn , Bruder nnd Schwa - M
gcrNicvlaus , welches mit tief« »»
betrübten Herzen zur Anzeige W
bringen W
H . Wessels undFrau - W
G . W - Frels undFrau , W

geb. Wessels - W
Johanne Erdmann M

geb . Wessels . W
Die Beerdigung findet Montag , 8

den 23 - Mai, Morgens 11 Uhr

Redaction, Druck und Vc»lag von tz . Zirk.
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